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Schwangerschaftsabbruchrate bei Jugendlichen tief 
 

Mit Interesse hat PLANeS, die Schweizerische Stiftung für sexuelle und 
reproduktive Gesundheit, die aktuellsten Zahlen des Bundesamtes für Statistik 
zum Schwangerschaftsabbruch zur Kenntnis genommen und insbesondere deren 
Aussage, dass die Abbruchrate bei Jugendlichen relativ tief ist. PLANeS verweist 
auf die Bedeutung professioneller Angebote in Beratung zu sexueller und 
reproduktiver Gesundheit sowie der Sexualpädagogik. 
 
Die Zahlen des Bundesamtes für Statistik zeigen es erneut deutlich: Sowohl die Schwanger-
schaftsabbruchrate bei Frauen im Alter von 15 bis 44 Jahren ist mit 6,9 Abbrüchen pro 1000 
Frauen tief, als auch die Abbruchrate bei den Jugendlichen: Sie beträgt 5 Abbrüche pro 1000 
Jugendliche gegenüber 16,6 in Frankreich, 7,3 in Italien und 3,6 in Deutschland (15-18 
Jahre). Wie bereits in den vorangehenden Jahren war rund 1 % der Frauen, die in der 
Schweiz einen Abbruch vornehmen liessen, unter 16 Jahre alt. Die Zahl der Schwanger-
schaftsabbrüche ist auch seit der Einführung der Fristenregelung, welche sich in der Praxis 
bewährt hat, stabil. 
 
PLANeS, der Schweizerische Dachverband der anerkannten Beratungsstellen für Familien-
planung, Schwangerschaft, Sexualität und Sexualpädagogik fordert für alle Kinder und 
Jugendliche in der Schweiz eine qualitativ hochstehende Sexualpädagogik an der Schule, 
damit sich diese auch bezüglich Sexualität informiert und selbstverantwortlich entwickeln 
können. PLANeS setzt sich zudem für eine professionelle und unabhängige Beratung in 
Sachen Verhütung und Schwangerschaft ein. Entsprechende kostenlose Angebote bieten 
basierend auf Bundesgesetz über die Schwangerschaftsberatungsstellen von 1981 die 
kantonalen Beratungsstellen. Ausführliche Angaben zu den Stellen sind zu finden über die 
Internetplattform www.isis-info.ch. 
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